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An(ge)dacht

Der Arzt schaute auf das Röntgenbild. „Der Arm ist gebrochen. Das muss eingegipst wer-
den.“, sagte er. „Das jetzt nicht auch noch!“, seufzte Paula. Sie hatte die Gardinen gewa-
schen und war beim Aufhängen von der Leiter gestürzt. Es sollte doch alles perfekt sein. 
Sie wusste, es gab nie einen passenden Zeitpunkt für einen gebrochenen Arm. Doch gerade 
jetzt konnte sie die starken Schmerzen und die Bewegungseinschränkung wirklich nicht ge-
brauchen. 
Tante Angelika aus Amerika hatte nämlich ihren Besuch angekündigt. Nach fünfzehn 
Jahren hatte sie sich überlegt, wieder einmal ihre Verwandtschaft in Deutschland zu besu-
chen. Sie hatte eine Rundreise geplant und sich dafür bei jedem ihrer Verwandten für drei 
Tage angemeldet. Den Anfang wollte sie morgen bei ihrer Nichte Paula machen. Paulas 
Kinder Nele und Tom freuten sich besonders auf den Besuch aus Amerika. Anders als für ih-
re Kinder bedeutete der Besuch für Paula allerdings in erster Linie eins: Stress! Sie kannte 
ihre Tante nicht besonders gut, doch in ihrer Familie erzählte man sich, dass sie eine Frau 
von Welt war. Normalerweise machte sie Urlaub in den teuersten Hotels und aß in den vor-
nehmsten Restaurants. 
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An(ge)dacht

Und nun hatte sie sich bei ihr in ihrer kleinen Wohnung eingeladen. Paula hatte das Gefühl, 
ihr besonders viel bieten zu müssen. Weit im Voraus hatte sie mit den Vorbereitungen be-
gonnen. Sie hatte die Wohnung blitzeblank geputzt und das Gästezimmer liebevoll herge-
richtet. Das gute Geschirr hatte sie bereitgestellt und das Besteck blank poliert. Besonders 
schwer war es ihr gefallen, sich zu überlegen, was sie essen könnten, damit sie sowohl den 
exquisiten Geschmack von Tante Angelika als auch den ihrer Kinder treffen würde. 
Ausgerechnet jetzt ein gebrochener Arm. Der Arzt legte ihr einen Gips an. Wenigstens 
musste der Bruch nicht operiert werden, und sie konnte die Klinik gleich verlassen. Auf 
dem Weg nach Hause überlegte sie: „Soll ich Tante Angelika absagen? Mit meinem Arm 
kann ich doch gar keine gute Gastgeberin sein. – Andererseits ist sie nun ja auch schon un-
terwegs. Einen Besuch aus Amerika können wir ja auch nicht einfach verschieben. Vieles 
ist ja auch schon fertig. Ach, irgendwie wird es schon gehen.“
Am nächsten Tag war es nun soweit. Paula war, so gut es ging, noch mit den letzten 
Vorbereitungen beschäftigt. Mit den Gardinen hatte ihr zum Glück noch die Nachbarin ge-
holfen. 
Nele und Tom waren schon aufgeregt und saßen den ganzen Tag am Fenster. Sie wollten 
die Ankunft des weitgereisten Besuchs bloß nicht verpassen. Sie konnten kaum stillsitzen. 
Das Taxi fuhr vor und Tante Angelika stieg aus. Es war wie im Film. Mit einem extrava-
ganten Hut und einer großen Sonnenbrille stieg sie aus. Der Taxifahrer holte zwei große 
Koffer aus dem Kofferraum. Tante Angelika drückte ihm einen großen Schein in die Hand 
und stolzierte zur Tür. Paula merkte, wie sich eine große Anspannung bei ihr breit machte. 
Sie ging noch einmal alles im Kopf durch: War nun auch alles sauber? Wie sah es unter 
dem Gästebett aus? Hoffentlich hatten die Kinder dort nicht eines der Spielzeugautos ge-
parkt. 
Die Begrüßung war herzlich. Tante Angelika war noch gar nicht durch die Tür, da sagte sie: 
„Paula, was hast du denn mit deinem Arm gemacht? Du musst dich schonen. Wie gut, dass 
ich gerade ein paar Tage da bin. Dann kann ich mich ein bisschen um euch kümmern.“ 
Paula versuchte etwas zu sagen, doch sie kam nicht dazu. „Das ist gar kein Problem. Dafür 
sind Tanten doch da. Heute Nachmittag kann ich ja vielleicht etwas mit den Kindern unter-
nehmen und heute Abend koche ich uns etwas Leckeres. Ich habe auch schon solange kei-
ne Spaghetti mit Tomatensoße mehr gegessen.“

Ich wünsche Ihnen und Euch einen tollen Sommer mit vielen segensreichen Begegnungen.
            

Rike Köhn

Vergesst die Gastfreundschaft nicht. Denn 

durch sie haben einige, ohne es zu ahnen , 

Engel beherbergt. 

Hebräer 13,2
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Kirchenvorstandswahl

Am 11.03.2018 waren die Kirchenvor-
standswahlen in unserer Landeskirche und 
somit auch in unserer Christus-Kirchen-
gemeinde.
Zunächst ein Dank an die Wahlvorstände 
unserer drei Stimmbezirke und vor allem 
an Anton Park für alle Mühe im Vorfeld 
und in der Durchführung. Es war eine 
christliche Wahl, aber eine Heidenarbeit 
für ihn!
555 Gemeindeglieder haben von der Wahl 
Gebrauch gemacht, so dass wir eine Wahl-
beteiligung von 28 % hatten. Für eine poli-
tische Wahl wäre das natürlich niedrig. 
Aber für eine KV-Wahl ist das durchaus 
hoch. Man vergleiche die durchschnittli-
che Wahlbeteiligung in allen Kirchen-
gemeinden des Kirchenkreises Rhauder-
fehn mit 16 %, im Sprengel Ostfriesland-
Ems mit 13 % sowie in der ganzen 
Landeskirche mit 15 %.
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Ganz herzlich danken möchten wir den 14 
Kandidatinnen und Kandidaten, die sich 
der Wahl gestellt haben. Das ist mutig ge-
wesen, weil jede und jeder wusste, dass 
von den 14 Personen nur 7 in den KV ge-
wählt werden können.
In unserer Kirchengemeinde wurden fol-
gende Personen in der Reihenfolge ihrer 
Stimmenzahl in den KV gewählt: Alfred 
Collmann, Heike Tel, Werner Hanken, 

Gemeindeausflug

Janna Betten, Anton Park, Harald Lücht 
und Steffen Weerts.
Zu Ersatzkirchenvorsteherinnen und 
Ersatzkirchenvorstehern sind in folgender 
Reihenfolge gewählt worden: Alice 
Ubben, Silke Busboom, Gerlinde Möhl-
mann, Johann Janßen, Ehla Hausmann, 
Eckhard Peters und Menno Bruns.
Von den gewählten Kirchenvorstehe-
rinnen und Kirchenvorstehern und vom 
noch amtierenden Kirchenvorstand wur-
den in einer Sitzung am 05.04. folgende 
drei Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher berufen: Alice Ubben, Silke 
Busboom und Gerlinde Möhlmann. Die 
Berufung berücksichtigte damit das 
Gemeindevotum aus der Wahlauszählung.
Die Verabschiedung des alten und die 
Einführung des neuen Kirchenvorstandes 
ist am Sonntag, den 03.06., um 10.00 Uhr 
im Gottesdienst. Wir wünschen der neuen 

Gemeindeleitung viel Weisheit für alle 
Entscheidungen, damit unsere Christus-
Kirchengemeinde sich gut weiter entwik-
keln kann und Gottes Segen erfährt und 
weiter geben kann – ganz im Sinne der 
Altaraufschrift in unserer Christus-Kirche: 
„Ich segne dich und du sollst ein Segen 
sein.“

Johann Goudschaal

Gemeindeausflug
am 03.06.2018 mit dem Fahrrad

zum OKM-Freizeitheim

Abfahrt nach dem Gottesdienst in Hollen. Bei der Ankunft 
beim OKM-Freizeitheim in Großoldendorf erwartet uns 
Leckeres vom Grill. Nach einer Tee- und Klönzeit am 
Nachmittag geht es dann wieder zurück.

Wem die ca. 15 km Anfahrt zu lang ist, darf natürlich auch gerne 
motorisiert mitkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kosten 
je nach Hunger und Durst.

Veranstalter: Ev.-luth. Christus-Kirchengemeinde Hollen  www.kirche-hollen.de
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Rappelzappelkreis

CaféKlatsch
Eine Frau – ein Wörterbuch?

Viele Frauen – ein Kaffeeklatsch!

Jeden Dienstag vormittag ab 9.30 Uhr in jeder 
geraden Kalenderwoche außerhalb der Ferien wollen 
wir es uns gut gehen lassen.
Dann werden Brötchen und Butter besorgt und für 
Kaffee und Tee gesorgt. Alles, was sonst noch zu 
einem Frühstück gehört, darf mitgebracht werden.
Wir starten mit einem Impuls, mal witzig, mal nach-
denklich, mal…
Danach wird gefrühstückt und erzählt.
Kinder sind natürlich herzlich willkommen und 
dürfen nach Herzenslust essen und spielen.
Gemeinsam frühstücken ist doch nett, und zu bespre-
chen haben wir auch immer was, oder?

Infos: Andrea Bohlsen ' 04489/941619
  Dorothea Brunken ' 04489/941447

Herzlich willkommen sind alle Kinder ab Geburt bis zum Eintritt in die Krippe / den 
Kindergarten mit ihrer Begleitung. Wir möchten miteinander Zeit verbringen, 

gemeinsam erste Lieder, Spiele, Gebete oder Verse kennen lernen. Je nach Alter der 
Kinder sind vielleicht auch mal einfache Bastelarbeiten dabei. Für eine kleine 

Stärkung wird gesorgt. Wir treffen uns dienstags in den ungeraden Kalenderwochen 
außerhalb der Ferien von 9.30 Uhr – ca. 11.30 Uhr im Gemeindehaus im Wechsel 

mit dem CaféKlatsch. 

Habt ihr auch Lust auf rappelzappeln? 
Dann sprecht uns gerne an oder kommt einfach vorbei!

Chrisi Leemhuis-Grashof  04489/941794 oder 0174/8796407'
Dorothea Brunken  04489/941447 oder 0160/8744274'

Rätselseite

Ich habe dich je und je geliebt, darum habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Gnade.

©kids-web.org und dessen Lizensgeber. Alle Rechte vorbehalten.

Jeremia 31:3
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KiGo
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KiGo-Patenkind

Liebe Kinder und Mitarbeiter des KiGo Hollen, liebe Gemeinde,
aus einem kleinen Mädchen ist eine junge Frau geworden. 

Wie ihr wisst, wird Natascha im Juni die Schule nach der 
9. Klasse mit dem ersten Schulabschluss beenden. Die 
Tatsache, dass Natascha als Kind einer Roma-Familie 
die 9. Klasse beenden wird, ist schon ein großer Sieg für 
sie. Sie hat nun vor, auf eine Berufsschule in Krement-
schuk (25 km von Swetlowodsk entfernt) zu gehen, wo 
sie zur Frisörin/Stylistin ausgebildet wird. Es ist sehr 
wichtig, dass ihre Familie ihre Entscheidung voll unter-
stützt. Sie stimmen zu, Natascha in eine andere Stadt zie-
hen zu lassen. Sie wird bei Verwandten wohnen, damit 
sie ihr Studium und ihr Privatleben kontrollieren kön-
nen. Den erforderlichen Gesundheitstest hat sie bereits 
gemacht und bereitet zurzeit alle nötigen Bewerbungs-
unterlagen vor. Leider gab es ein Problem mit ihrem 
Pass. Es stellte sich heraus, dass Nataschas Mutter die 
russische Staatsbürgerschaft hat. Natascha musste einen 

Antrag an die Botschaft stellen, um ukrainische Staatsbürgerin zu werden und einen ukrai-
nischen Pass zu bekommen. Sie wollte die Unterlagen so 
schnell bei der Schule einreichen, um sicher zu sein, ei-
nen Platz zu bekommen, und das geht nur mit gültigem 
Pass. Natascha ist etwas ärgerlich über die Verzögerung, 
die durch die Passangelegenheit entstanden ist und hat 
Angst, ob alles klappen wird. Unserer Mitarbeiterinnen 
unterstützen sie natürlich und tun alles, um ihr zu helfen.
Wenn Natascha dann in Krementschuk lebt, werden wir 
den engen Kontakt zu ihr verlieren. Erfahrungsgemäß 
kommen unsere „ausgeflogenen Vögel“ nur selten zu-
rück. Wenn sie kommen, dann am Wochenende oder in 
den Ferien. Dann haben auch unsere Mitarbeiter meist 
frei, so dass der Kontakt schwierig ist.
So ist der Zeitpunkt gekommen, die Kinderpatenschaft 
für Natascha Romanenko zum 30. Juni 2018 zu beenden.
Selbstverständlich wird Natascha euch bis dahin auch 
noch selbst schreiben.

 Mit lieben Grüßen, Nicola Gocke, Brücke der Hoffnung e.V.

Im nächsten Gemeindebrief wird das neue Patenkind von BdH vorgestellt.

Damit sollte in den Ferien keine Langeweile 
aufkommen! Wir freuen uns, euch dann hof-
fentlich im neuen Schuljahr wieder bei uns im 
KiGo begrüßen zu dürfen, weiter geht es am 
12.08.2018.

Bis dahin,
euer hoch motiviertes 

Kindergottesdienst-Team

Ein Sommer voller Abenteuer

...der erwartet euch dieses Jahr bei uns im Kindergottesdienst! 

> Wir fahren vom 15.06. bis zum 17.06.2018 
gemeinsam mit dem Team EC in das 
OKM-Heim Großoldendorf, wo viele 
spannende Geschichten und Workshops auf 
euch warten. 

Außerdem sind wir natürlich auch wieder im 
Ferienprogramm für euch dabei: 

> Wer gerne richtig lecker kochen und essen 
möchte, der ist bei unserem Koch-Angebot 
am 10.07.2018 genau richtig.

> Die alljährliche Nachtwanderung findet die-
ses Jahr am 13.07.2018 statt. 

> Neu dabei ist ein toller Spielevormittag, wo 
garantiert für jeden etwas dabei ist. Dieser 
soll am 14.07.2018 stattfinden. 
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Brücke der Hoffnung

Tief bewegende Eindrücke hinterließ die 
Gruppe “Soruschka“ mit ihrem Konzert 
am 24. März in unserer gut besuchten 
Christus-Kirche. Die Gruppe gehört zum 
Christlichen Hilfswerk 
„Brücke der Hoffnung“ mit 
dem deutschen Sitz im hes-
sischen Hüttenberg und ist 
seit vielen Jahren in einem 
der ärmsten Gebiete der 
Ukraine tätig. „Soruschka“ 
heißt Morgenröte, und die 
Mitarbeiter wollen hoff-
nungslose Menschen, nach 
einer schweren Zeit wie die 
Morgenröte nach einer lan-
gen Nacht, neue Hoffnung 
schenken.

Ganz Multimedia, mit Musik, Gesang 
Filmbeiträgen und Berichten gaben sie 
Einblicke in das Leben in der Ukraine. Die 
vier Sängerinnen sind in der Ukraine alle 
in leitenden Po-
sitionen tätig. 
Über drei Wo-
chen sind sie mit 
ihrem Konzert-
p r o g r a m m  i n 
Deutschland un-
terwegs, u. a. in 
Baden-Württem-
berg, Hessen und 
Schleswig-Hol-
stein und alle 
zwei Jahre auch 
bei uns in Hollen. 
Missionsleiter Burkhard Rudat stellte in 
Wort und Bild die einzelnen Häuser und 
Arbeitsbereiche vor, wo die Kinder aus ver-
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wahrlosten und gestörten Familien Zu-
flucht und neue Hoffnung finden können. 
Die Liedtexte haben einen religiösen Hin-
tergrund und sind Zeichen der Not und 

Bitten um Gottes Hilfe in 
schweren Situationen. Zwi-
schen den Liedern stellte 
Renate Rudat die Familien 
der Reisegruppe vor und gab 
Informationen über ver-
schiedene Möglichkeiten, 
auf welchen Wegen man 
hier helfen und Projekte un-
terstützen kann.

Lena Uchnal berichtete mit 
bewegenden Worten über 
das Alltagsleben eines Jun-
gen, in russischer Sprache, 

in englisch übersetzt von Dima Petrow und 
in deutsch von Burkhard Rudat. Ebenso 
Sweta Beresniuk, sie nahm die Besucher 
mit in den Alltag eines Mädchens, das oft 

n i c h t  m e h r 
weiß, wie es 
weiter gehen 
soll.  Ebenso 
hoffnungslos 
ist die Situa-
tion in den „ver-
lassenen Dör-
fern“, wo die 
Flüchtlinge aus 
den  Kriegs-
gebieten in ver-
fallenen Hüt-
ten hausen, oft 

ohne Arbeit und Geld und ohne Aussicht 
auf Besserung. In genau diesen Situationen 
und Orten ist die „Brücke der Hoffnung“ 

Brücke der Hoffnung

dabei, die größte Not zu lindern und neue 
Hoffnung zu geben. Die verschiedenen 
Einzelbeispiele lassen erahnen, wie trost-
los die Menschen dort ihr Dasein fristen 
müssen. Jan Tel, der mit seiner Frau in un-
serer Kirchengemeinde seit vielen Jahren 

Hoffnung schenken mit der Hoffnungsbox von 
Brücke der Hoffnung

Flyer und Boxen zur Aktion liegen im Windfang des 
Gemeindehauses aus. Für Rückfragen einfach an-
rufen ' 04957/656 oder eine Email schreiben an: 
elisabeth.tel@ewetel.net
Mit einer Spende in Höhe von 3 Euro pro Box 
können die Transportkosten gedeckt werden.

Was kann in die Hoffnungsbox gepackt werden?
Spielsachen (Kuscheltiere, Autos, Puzzles, Puppen, sprachunabhängige Spiele)
Schulsachen (Malbücher, Stifte, Radiergummi, Anspitzer, Lineal, Federmäppchen)
Pflegeprodukte (Seife, Schampoo, Cremes, Waschlappen, Handtuch, Zahnpasta, 
Zahnbürste, Haarbürste, Haarspangen)
Kleidung (T-Shirt, Socken, Unterwäsche, Handschuhe, Schal, Mütze)
Lebensmittel (alles, was lange haltbar und nicht flüssig ist, z.B. Kaffee, Tee, Nudeln, 
Süßigkeiten)

Was darf nicht in eine Hoffnungsbox gepackt werden?
Keine beschädigten oder zerbrechlichen Gegenstände
Kein Kriegsspielzeug oder gefährliche, spitze Gegenstände
Keine Medikamente, Alkohol oder Zigaretten
Kein Geld und keine schriftliche Nachricht oder Adresse

> Als Geburtstagsbox oder einfach so zur Ermutigung!
> Nicht nur für Kinder, sondern auch für Erwachsene oder Familien!

die Hilfsaktionen fördert und koordiniert, 
bedankte sich bei den Musikern und Be-
gleitern für das Konzert. Danach gab es im 
Gemeindehaus noch regen Austausch. 
Weitere Informationen unter www.bdh.org

Bernhard Ritter

Hoffnungsboxen
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Frauenfreizeit

Es wird konkret! Wie schon im letzten 
Gemeindebrief angekündigt, bieten wir 
vom 23.-25.11.18 eine Freizeit für Frauen 
auf der Nordseeinsel Spiekeroog an. Die 
Referentin Dorothee Walther wird die in-
haltliche Gestaltung des Wochenendes 
übernehmen. Dorothee ist von Beruf Ärz-
tin und engagiert sich ehrenamtlich in der 
Frauenarbeit. Sie wird uns thematisch in 
die Jahreslosung aus Offenbarung 21,6  
mit hineinnehmen. „Gott spricht: Ich will 

12 13

dem Durstigen von der Quelle des Lebens 
Wasser geben umsonst.“
Neben dem thematischen Teil bleibt natür-
lich genügend Zeit die Insel zu genießen 
und die Gemeinschaft mit den anderen zu 
erleben.
Die Freizeit wird 112 € kosten. Darin ent-
halten sind die Fährkosten und die 
Unterbringung im Vierbett-Zimmer des 
Evangelischen Jugendhofes  Spiekeroog  
(www.ejh-spiekeroog.de).

So lange

Lasst euch einladen, eine Auszeit auf der Insel 
zu erleben, Gott zu begegnen und neue 

Menschen kennen zu lernen.

Die Anmeldung ist ab dem 10.06.18 bei 
Dorothea Brunken (dorothea.brunken@gmx.de oder ' 04489/941447) oder 

Meike Lücht (m.h.luecht@web.de oder ' 04489/9427195) möglich.

Wir bitten um eine Anzahlung bei Anmeldung von 50 € auf das folgende Konto:
Raiffeisen-Volksbank eG

IBAN: DE 29 2856 2297 0100 0667 00 BIC: GENODEF1UPL
Vermerk: 154946-FRZ-2018, Name der Teilnehmerin

Der Restbetrag sollte bis zum 1.11.18 überwiesen werden.

Foto: pixabay

Von Frauen für Frauen

Frauenkreis

Der Frauenkreis findet normalerweise am ersten Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr statt. 
In den Sommerferien fällt er aber einmal aus, und auch im September und Oktober ist ei-
ne Terminverschiebung erforderlich. 
Damit treffen wir uns an folgenden Abenden: 

Mi, 06.06.2018 Pastor Goudschaal kommt mit einem Thema zu uns.
Mi, 01.08.2018 Wir beschäftigen uns mit „Konflikte bewältigen“.
Mi, 12.09.2018 Pastor Henning Behrends berichtet von Äthiopien, wo er jahrelang ge-

arbeitet hat und wohin er Anfang dieses Jahres noch einmal gefahren 
war.

Di, 02.10.2018 Leben und Lieder von Dora Rappard.

so lange haben wir
auf diesen Tag gewartet

Sonne
Strand

Zeit für uns allein
ganz für uns

da sein

so lange haben wir
auf diesen Sommer gewartet

Ruhe
Wellen

Zeit für das Spiel
ganz entspannt
einfach leben

so lange haben wir 
auf das Leben gewartet

Freiheit
Sinn

Zeit für alle Fragen
ganz neu

träumen können

zu lange haben wir
nur uns gesehen

ich und du
deine Wünsche
meine Wünsche

jetzt endlich 
stehen wir auf
und fangen an
den zu suchen

der in unser Herz
seine Ewigkeit
unauslöschbar

gelegt hat

Hermann Traub



Frauenfreizeit

Es wird konkret! Wie schon im letzten 
Gemeindebrief angekündigt, bieten wir 
vom 23.-25.11.18 eine Freizeit für Frauen 
auf der Nordseeinsel Spiekeroog an. Die 
Referentin Dorothee Walther wird die in-
haltliche Gestaltung des Wochenendes 
übernehmen. Dorothee ist von Beruf Ärz-
tin und engagiert sich ehrenamtlich in der 
Frauenarbeit. Sie wird uns thematisch in 
die Jahreslosung aus Offenbarung 21,6  
mit hineinnehmen. „Gott spricht: Ich will 

12 13

dem Durstigen von der Quelle des Lebens 
Wasser geben umsonst.“
Neben dem thematischen Teil bleibt natür-
lich genügend Zeit die Insel zu genießen 
und die Gemeinschaft mit den anderen zu 
erleben.
Die Freizeit wird 112 € kosten. Darin ent-
halten sind die Fährkosten und die 
Unterbringung im Vierbett-Zimmer des 
Evangelischen Jugendhofes  Spiekeroog  
(www.ejh-spiekeroog.de).

So lange

Lasst euch einladen, eine Auszeit auf der Insel 
zu erleben, Gott zu begegnen und neue 

Menschen kennen zu lernen.

Die Anmeldung ist ab dem 10.06.18 bei 
Dorothea Brunken (dorothea.brunken@gmx.de oder ' 04489/941447) oder 

Meike Lücht (m.h.luecht@web.de oder ' 04489/9427195) möglich.

Wir bitten um eine Anzahlung bei Anmeldung von 50 € auf das folgende Konto:
Raiffeisen-Volksbank eG

IBAN: DE 29 2856 2297 0100 0667 00 BIC: GENODEF1UPL
Vermerk: 154946-FRZ-2018, Name der Teilnehmerin

Der Restbetrag sollte bis zum 1.11.18 überwiesen werden.

Foto: pixabay

Von Frauen für Frauen

Frauenkreis

Der Frauenkreis findet normalerweise am ersten Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr statt. 
In den Sommerferien fällt er aber einmal aus, und auch im September und Oktober ist ei-
ne Terminverschiebung erforderlich. 
Damit treffen wir uns an folgenden Abenden: 

Mi, 06.06.2018 Pastor Goudschaal kommt mit einem Thema zu uns.
Mi, 01.08.2018 Wir beschäftigen uns mit „Konflikte bewältigen“.
Mi, 12.09.2018 Pastor Henning Behrends berichtet von Äthiopien, wo er jahrelang ge-

arbeitet hat und wohin er Anfang dieses Jahres noch einmal gefahren 
war.

Di, 02.10.2018 Leben und Lieder von Dora Rappard.

so lange haben wir
auf diesen Tag gewartet

Sonne
Strand

Zeit für uns allein
ganz für uns

da sein

so lange haben wir
auf diesen Sommer gewartet

Ruhe
Wellen

Zeit für das Spiel
ganz entspannt
einfach leben

so lange haben wir 
auf das Leben gewartet

Freiheit
Sinn

Zeit für alle Fragen
ganz neu

träumen können

zu lange haben wir
nur uns gesehen

ich und du
deine Wünsche
meine Wünsche

jetzt endlich 
stehen wir auf
und fangen an
den zu suchen

der in unser Herz
seine Ewigkeit
unauslöschbar

gelegt hat

Hermann Traub



14

Landesposaunenfest

15

Christliche Meditation

Ein neues, ganzjähriges Angebot unserer Gemeinde 

Bei der Christlichen Meditation geht es um weit mehr als um Entspannung. Es geht um un-
sere wahre Natur, um unsere Überzeugungen, unsere Motivation, unseren Glauben. Hier 
geben wir uns bewusst Zeit und Raum für die wichtigen Inhalte unseres Lebens.Es geht um 
Offenheit und darum, Bewusstheit, Klarheit und Vertrauen zu entwickeln. Es geht darum, 
Gottes Gegenwart zu erfahren. In Verbindung mit Ihm zu sein und damit in Verbindung mit 
der Quelle sich nie erschöpfender Weisheit, Kraft, Freude und Liebe. Es geht darum, unse-
re wahre Natur zu entfalten.

In den Mediationszeiten gehen wir in die Stille und durch die Stille zu Gott.

Wir gehen gestärkt und erfrischt daraus hervor. Aber darüber 
hinaus ist Christliche Meditation eine Glaubenspraxis, die uns 
nachhaltig verändert, die uns hilft, uns nicht selber im Weg zu 
stehen, sondern auch im Alltag in jedem Moment, in der 
Gegenwart Gottes zu sein. Und so durch unsere Handlungen 
möglichst ein Segen für die Welt zu werden.

An jedem Termin gibt es ein Impulsthema und eine darauf ausgerichtete Meditations-
übung, die wir auch mit in den Alltag nehmen können. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit zu Fragen, Erfahrungsaustausch und Gesprächen zu diesen Themen.

Dass es nun in unserer Gemeinde die Möglichkeit gibt, dies regelmäßig gemeinsam und an 
einem so kraftvollen Ort wie unserer Kirche zu tun, ist ein großes Geschenk. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Jede und jeder ist immer herzlich willkommen.

Birthe Backendorf

Termine 2018

07. Juni
30. August

27. September
25. Oktober
22. Novemer

Christus-Kirche Hollen
immer donnerstags
20.00 - 21.00 Uhr

Christliche Meditation

Chr i s t l i che Medi ta t ion in unserer K i rche
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Gottesdienste Gottesdienste

Sonntag, den 03.06.
Einführung des Kirchenvorstandes
mit Posaunenchor
und Johann Goudschaal
9.45 Uhr KiGo
Anschließend Gemeindeausflug
per Fahrrad oder Auto zum 
OKM-Freizeitheim in Großoldendorf
mit Grillen und Teetrinken
Kollekte: GSELC

Sonntag, den 10.06.
mit Gospelchor Remels,
Henrik Ermlich
(Referent der Bibeltage 31.10. – 04.11.)
und Johann Goudschaal
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: CBM

Sonntag, den 17.06.
Taufgottesdienst
mit Gitarrenchor
und Johann Goudschaal
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: Förderung neuer 
Kirchenmusik und kirchenmusikalische 
Arbeit mit Kindern

Sonntag, den 24.06.
Familiengottesdienst
mit KiGo-Team
und Johann Goudschaal
Kollekte: Wohnungslosen- und 
Straffälligenhilfe, Bahnhofs- und 
Seemannsmission

Dienstag, den 26.06.
19.00 Uhr  Schulabschluss
der 4. Grundschulklassen
mit Johann Goudschaal
Kollekte: Jugendarbeit der eigenen 
Gemeinde

Sonntag, den 01.07.
mit Edeltraud Schmidt
Kein KiGo!
Kollekte: Förderung des theologischen 
Nachwuchses

Sonntag, den 08.07.
mit Sigrid Tamminga
Kein KiGo!
Kollekte: Diakonie in der EKD

Sonntag, den 15.07.
mit Ewald Pollmann
Kein KiGo!
Kollekte: ERF

Sonntag, den 22.07.
mit Margret Schulte-Cramer
Kein KiGo!
Kirchenkreiskollekte: : VELKD

Sonntag, den 29.07.
Abendmahlsgottesdienst
mit Flötenensemble DaCapo
mit Rike Köhn
Kein KiGo!
Kollekte: Diakonische Jugendhilfe und 
Jugendsozialarbeit
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Sonntag, den 05.08.
Taufgottesdienst
mit Johann Goudschaal
Kein KiGo!
Kollekte: Förderung des Verständnisses 
zwischen Christen und Juden

Samstag, den 11.08.
9.00 Uhr
Schulanfangsgottesdienst der 
Grundschule mit Johann Goudschaal
Kollekte: Kindergottesdienst der 
eigenen Gemeinde

Sonntag, den 12.08.
mit Flötenensemble Remels
und Johann Goudschaal,
anschließend mit Segnungsmöglichkeit 
für Jede(n)
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: Tagesförderstätte Bunde

Sonntag, den 19.08.
11.00 Uhr anlässlich der FTC-
Sportwoche auf dem Sportplatz
(bei Regenwetter in der Kirche)
mit Begrüßung der neuen 
Hauptkonfirmanden,
mit Posaunenchor,
und Johann Goudschaal
Anschließend Mittagessen auf dem 
Sportgelände
10.45 Uhr KiGo im Gemeindehaus! 
Kollekte: Licht im Osten

Sonntag, den 26.08.
mit Jugendkreis
und Tobi Liebmann
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: GSELC

Samstag, den 01.09.
20.00 Uhr
Konzert mit der Swing- & 
Klezmerband Uwe Heger
Eintritt frei, Kollekte möglich

Sonntag, den 02.09.
mit Kirchenchor
und Rike Köhn
9.45 Uhr KiGo
Kollekte: GRZ Krelingen

Sonntag, den 09.09.
Allianz-Gottesdienst der Gemeinden 
Augustfehn, Detern und Hollen
mit Chor „Zwischentöne“ Detern
Posaunenchor Hollen
und Michael Diener
in Detern, dort auch KiGo
(in Hollen kein Gottesdienst und KiGo)
Kollekte: Deutsche Ev. Allianz
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In der Regel: Beginn 10.00 Uhr
mit anschließendem Tee- und Kaffeetrinken im Gemeindehaus

an jedem 2. Sonntag des Monats um 12.30 Uhr mit spontanem Kirchen-Buffet



Gottesdienste Gottesdienste

Sonntag, den 03.06.
Einführung des Kirchenvorstandes
mit Posaunenchor
und Johann Goudschaal
9.45 Uhr KiGo
Anschließend Gemeindeausflug
per Fahrrad oder Auto zum 
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mit Grillen und Teetrinken
Kollekte: GSELC
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Sonntag, den 05.08.
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Evangelische Allianz

Wir wollen wieder gemeinsam für die vielfältigen Aufgaben in unseren Gemeinden mit 
unserm Gebet eintreten. Weil ER lebt, gibt es Hoffnung. Weil ER lebt, dürfen wir dazu 
um die Kraft seines Heiligen Geistes bitten.
Denn wir müssen begreifen: Das Gebet ersetzt keine Tat, aber das Gebet ist eine Tat, 
die durch nichts ersetzt werden kann. (Hans von Keler)

Ev.-luth. Christus-Kirchengemeinde Hollen
> Wir wollen unsere Konfirmandengruppen (KU-4 und KU-8), die nach den 

Sommerferien mit dem Unterricht beginnen, mit unserer Fürbitte begleiten.
> Wir sind dankbar für die guten Impulse, die Tobi Liebmann in die EC-Jugendarbeit un-

serer Gemeinde eingebracht hat. Wir wollen die kommende Projekt-Jugendarbeit der 
nächsten 15 Monate in Zusammenarbeit mit Tobi Liebmann in unsere Fürbitte mit hin-
einnehmen.

> Der neue Kirchenvorstand ist zusammengestellt und wird am 3. Juni in seine Auf-
gaben eingeführt. Wir bitten Gott darum, dass jede Kirchenvorsteherin und jeder 
Kirchenvorsteher bei der Ausführung der Beauftragung als Kirchenvorsteherin und 
Kirchenvorsteher Gottes Nähe und Weisung erfährt.

> Wir danken für die Möglichkeit der Kindergottesdienst- und der Jungscharfreizeit. 
Durch unsere Fürbitte wollen wir die Mitarbeiter und Teilnehmer der Führung und der 
Bewahrung Gottes anbefehlen.

> Für die vielfältige Gemeindearbeit sind wir dankbar. Lebendige Gemeindearbeit lebt 
von Erneuerung. Wir wollen Gott darum bitten und es Ihm zutrauen, dass Er durch die 
Arbeit der verschiedensten Gemeindegruppen Raum für ein persönliches, neues geist-
liches Wachstum in der Gemeinde schenkt.

Christen, die beten, 

sind wie Säulen, 

die das Dach 

der Welt tragen.

Martin Luther
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Evangelische Allianz

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Augustfehn
> Wir sind sehr dankbar für die ProChrist Woche. Es war sowohl organisatorisch als auch 

inhaltlich ein gelungenes Projekt. Für uns als Gemeinde war es ein gutes Erlebnis, so ei-
ne Aufgabe gemeinsam zu stemmen. Die Vorträge waren leicht verständlich und den-
noch mit Tiefgang. Dafür sind wir auch sehr dankbar.

> Wir beginnen gerade einen Prozess der Neuformulierung unserer Gemeindeordnung. 
Dieser Prozess wird uns längere Zeit beschäftigen, weil wir diese Aufgabe gründlich 
und im intensiven Gespräch der Gemeinde untereinander durchführen wollen. Betet da-
für, dass dieser Prozess uns als Gemeinde hilft, offene Fragen miteinander zu klären 
und ein besseres Verständnis dafür zu gewinnen, wer wir als Gemeinde sind und sein 
wollen.

> Am 17. Juni führen wir wieder eine Taufe durch. Wir haben eine feste Taufanmeldung 
und 4 Taufinteressierte. Betet bitte für die Vorbereitungen für die Taufe und für die 
Taufinteressierten selbst.

> Im Juli führen wir die „Surf The Lord“ Freizeit vom 24.07. - 03.08. in Dänemark durch. 
Betet bitte für eine gute Vorbereitung, für passendes Wetter und eine gute Zeit beim 
Surfen und auch die Inhalte, die in der Woche vermittelt werden.

> Zwischen Mai und August haben wir eine Praktikantin aus Ungarn bei uns, Viola. Sie 
hilft vor allem im Bereich der Jugend aus. Aber sie wird auch in viele andere Bereiche 
hineinschauen und mit anpacken. 

Ev.-luth. St. Stephanie- und Bartholomäi-Kirchengemeinde 
Wir danken:
> für die vielen Familien und ihren Kindern,
> für die Gruppen in unserer Gemeinde,
> für das gute Miteinander mit den Migranten,
> für alle ehrenamtlichen Mitarbeiter in unserer Kirche und in den Vereinen.

Wir bitten:
> um Segen für alle Musikveranstaltungen in der Kirche,
> um Segen für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 
> für gutes Wetter zum Wachsen und Ernten und zur Freude an der Natur
> für gute Erholung in der Ferien - und Urlaubszeit.
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Karmelmission Karmelmission

20 21

"Dieser Artikel wird digital nicht zugänglich gemacht,
weil sie verfolgten Christen in islamischen Ländern gewidmet ist,
die unter Umständen noch mehr in Gefahr geraten,
würde sie im Internet veröffentlicht werden."

Sollten Sie Interesse an dem vollständigen Gemeindebrief haben,
wenden Sie sich bitte an:
 Pastor Johann Goudschaal
 Tel: 04489/1251
 Email: pastor@kirche-hollen.de

"Dieser Artikel wird digital nicht zugänglich gemacht,
weil sie verfolgten Christen in islamischen Ländern gewidmet ist,
die unter Umständen noch mehr in Gefahr geraten,
würde sie im Internet veröffentlicht werden."

Sollten Sie Interesse an dem vollständigen Gemeindebrief haben,
wenden Sie sich bitte an:
 Pastor Johann Goudschaal
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Dies und Das

Anmeldungen für Konfirmandenunterricht
Nach den Sommerferien beginnt der Konfirmandenunterricht für die 4. Klasse (KU-4) 
und für die 8. Klasse (KU-8). Anfang Mai wurden alle betreffenden Kinder und 
Jugendlichen angeschrieben – mit der Bitte, sich mit einem beigelegten Formular bis zum 
01.06.2018 anzumelden. Falls wir jemanden vergessen haben sollten, melden Sie sich bitte 
bei Pastor Goudschaal '  04489/1251.

CD-Pause
In den Sommerferien ist wie jedes Jahr eine Aufnahme- und Verteilpause unserer 
Gottesdienst-CDs, dieses Mal von den Gottesdiensten am 01. + 08. + 15. + 22.07.2018. 
Danach geht es wieder zuverlässig weiter. Wir sind dankbar für dieses Medium, damit 
Gemeindeglieder, die nicht zum Gottesdienst kommen können, nach wie vor Anteil an un-
seren Gottesdiensten haben. Ebenso dankbar sind wir für die Spenden, mit denen diese 
Arbeit unterstützt wird.

Seniorenfahrt
Unsere Senioren ab 70 werden noch persönlich wegen der Anmeldungsmodalitäten einge-
laden, aber den Termin kann man sich jetzt schon vormerken: Am Dienstag, den 
07.08.2018, machen wir mit dem Bus einen Ausflug. Wohin es geht, war bei 
Redaktionsschluss noch nicht bekannt. Es wird aber wieder ein attraktives Ziel sein. Die 
Abfahrt ist von der Christus-Kirche um 13.00 Uhr. Gegen 19.00 Uhr, vielleicht auch erst 
19.30 Uhr, wird der Bus wieder in Hollen eintreffen.

Wohnwoche des Jugendkreises im Gemeindehaus
Schon das elfte Jahr in Folge findet die Wohnwoche des Jugendkreises im Gemeindehaus 
statt. Die ca. 40 bis 50 Jugendlichen übernachten dort, gehen ihrem Alltagsgeschäft in 
Schule und Ausbildung nach, teilen alle Mahlzeiten, haben Spaß und Gemeinschaft, nicht 
zuletzt auch im Glauben, der inhaltlich jeden Tag in verschiedener Weise eine Rolle spielt. 
Dieses Jahr ist die Wohnwoche nach den Sommerferien von Sonntagnachmittag, den 
12.08., bis Samstagvormittag, den 18.08.2018. Da dann das ganze Gemeindehaus samt 
Küsterhaus in Beschlag genommen ist, kann es nicht oder nur bedingt und in Absprache 
von anderen Gruppen genutzt werden.

Vorblick: Alpha-Kurs ab 20.09.2018
Der nächste Alpha-Kurs ist ab dem 20.09.2018 immer donnerstags ge-
plant. Genauere Informationen dazu erscheinen in der nächsten 
Ausgabe des Gemeindebriefes.

22 23

Dies und Das

Vorblick: Erntedankfest schon am 30.09.2018
In den Kalendern kursieren zwei verschiedene Termine für das Erntedankfest. Wegen der 
beginnenden Herbstferien empfiehlt unsere Landeskirche, am Sonntag, den 30.09.2018, 
das Erntedankfest zu feiern. Die Kirchengemeinden unseres Kirchenkreises Rhauderfehn 
schließen sich dieser Regelung an, somit auch unsere Christus-Kirchengemeinde. Wir fei-
ern wie in den Vorjahren um 11.00 Uhr einen Gottesdienst mit anschließendem 
Mittagessen im Gemeindehaus.

Vorblick: Bibeltage vom 31.10. bis 04.11.2018
Mit dem Reformationsfest beginnen die Hollener Bibeltage. An vier Abenden und im 
Sonntagsgottesdienst predigt Henrik Ermlich. Wer ihn schon mal kennenlernen will, kann 
ihn am Sonntag, den 10.06., im Gottesdienst als Prediger erleben.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
ist am 10.08.2018. Der Gemeindebrief umfasst dann die Monate September bis November 
2018.

Wenn ich so im Garten liege, über mir am blauen Himmel Lämmerwölkchen, rundhe-
rum roter Mohn, gelbe Butterblumen, krabbelnde Käfer, dann staune ich über deine 
Fantasie, Schöpfer der Welt. Wie viele Farben sind auf deiner Palette!
Wie viele Arten hast du entworfen, wie viele Formen gestaltet: Berge in glitzerndem 
Eis, smaragdgrüne Seen, sonnendurchglühte Ebenen. Schattige Wälder, die im Wind 
orgeln, hat deine Hand gepflanzt, bunte Wiesen, das einsame Edelweiß am Grat, die 
Alge auf dem Meeresboden.
Herr, ich bitte dich, lass über uns das große Staunen kommen, wenn wir deine 
Schöpfung betrachten: die Brandung des Meeres, den Gletscher im Abendrot, den 
Käfer in der Hand. Lass uns ein wenig ahnen von deiner Allmacht und Größe, die sie ge-
schaffen. Von der sie zeugen.

Paul Roth

aus: Gerdi Stoll (Herausgeber)
Ermutigungen für ein ganzes Jahr
Hänssler-Verlag 2004

Vielfalt
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Geborgen
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Geborgen in deinen Händen,
komme ich zur Ruhe, 
lasse mich fallen,
kann loslassen.
Ich verliere
meine Verzweiflung,
die Angst
muss weichen.
Bei dir bin ich sicher,
deine Hände
bewahren mich.
Niemand und nichts
darf mir schaden,
du bist bei mir.

Ruth Heil

aus: Gerdi Stoll (Herausgeber)
Ermutigungen für ein ganzes Jahr
Hänssler-Verlag 2004

Freud und Leid

Leider dürfen personenbezogene Daten in der Internet-Version des
Gemeindebriefes nicht abgedruckt werden.

Sollten Sie Interesse an dem vollständigen Gemeindebrief haben,
wenden Sie sich bitte an:
 Pastor Johann Goudschaal
 Tel: 04489/1251
 Email: pastor@kirche-hollen.de
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Sollten Sie Interesse an dem vollständigen Gemeindebrief haben,
wenden Sie sich bitte an:
 Pastor Johann Goudschaal
 Tel: 04489/1251
 Email: pastor@kirche-hollen.de
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Gruppen und Kreise

Kinder und Jugendliche

Rappelzappelkreis
14-tägig dienstags von 9.30-11.30 Uhr
in den ungeraden Kalenderwochen im
Wechsel mit dem CaféKlatsch
Chrisi Leemhuis-Grashof  04489/941794 '
Dorothea Brunken ' 04489/941447

Kindergottesdienst
wöchentlich sonntags um 9.45 Uhr
im Gemeindehaus
Andrea Bohlsen ' 04489/941619
Neele Möhlmann ' 04956/990319

Pre-Teens
2. Sonntag im Monat um 9.55 Uhr
Treffpunkt im Gemeindehaus
Ernst Bohlsen ' 04489/941619
Harald Lücht ' 04489/9427195

Jungschar
wöchentlich samstags um 15.00 Uhr
im Gemeindehaus
Hauke Oltmanns ' 04956/4205

KU-4
wöchentlich mittwochs um 15.30 Uhr
KU-8
wöchentlich dienstags 17.00 Uhr 
Johann Goudschaal ' 04489/1251
im Gemeindehaus

Teenykreis
wöchentlich dienstags um 18.30 Uhr
im Gemeindehaus
Tobias Goudschaal ' 04489/1251

Jugendkreis
wöchentlich samstags um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus
Jonas Park ' 04489/410552

Treffen für Frauen und Männer

Frauenkreis
erster Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus
Waltraut Klatt ' 04489/3364
Frauenfrühstückskreis CaféKlatsch
14-tägig dienstags von 9.30-11.30 Uhr
Andrea Bohlsen ' 04489/941619

  Dorothea Brunken ' 04489/941447
 Frauengesprächskreise
14-tägig montags um 9.00 Uhr
in Privathäusern
Hannelore Collmann ' 04956/3833
14-tägig dienstags um 9.30 Uhr
in Privathäusern
Alice Ubben ' 04489/935736
zweiter Dienstag im Monat um 20.00 Uhr 
im Küsterhaus
Helga Frerichs ' 04489/1505
3-wöchig donnerstags um 20.00 Uhr
in Privathäusern
Ines Cramer ' 04956/2207
Männergesprächskreise
“JederMann”
14-tägig donnerstags um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus
Karl-Heinz Kruse ' 04489/2525

“Bibel und Bier“
3-wöchig freitags in Privathäusern
Christian Kruse ' 0151 58506388
Männerdings
jeden Montag um 20.00 Uhr
bei Heinz Weber in Südgeorgsfehn
Jan Tel ' 04957/656

Die Biker um Hollen herum
Georg Collmann ' 04957/1244

Gruppen und Kreise

Gesprächskreise

In Privathäusern
wöchentlich dienstags um 20.00 Uhr
Sandra Wilken ' 04956/927261
14-tägig dienstags um 20.00 Uhr
Waltraud Klatt ' 04489/3364
2. + 4. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr
Ulrike Goudschaal ' 04489/941630
wöchentlich donnertags um 20.00 Uhr
(JEK) Jan Tel ' 04957/656
Alpha-Meditationsgruppe
14-tägig donnerstags um 19.30 Uhr
Birthe Backendorf ' 04489/2645
2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
Hannelore Collmann ' 04956/3833
14-tägig samstags um 20.00 Uhr
Hermann Specht ' 04489/2428
3-wöchig samstags um 20.00 Uhr
Klaus Weerts ' 04489/2065

Im Gemeindehaus
wöchentlich dienstags um 19.30 Uhr
Gesprächskreis für junge Erwachsene
Wiebke Frerichs ' 04489/1505
14-tägig sonntags um 20.00 Uhr
Ursula Schaffarzyk ' 04489/1444
monatlich dienstags um 20.00 Uhr
Henny Limbeck ' 04489/940023
2. Dienstag im Monat um 9.00 Uhr
Gerhard Oltmanns ' 04489/3879
3. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
Heike Tel ' 04489/1070
2. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr
Alice Ubben ' 04489/935736
Werner Hanken ' 04956/3853

Im Küsterhaus
2. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr
Antchen Dieken ' 04489/4049333
2. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr
Heiko Oltmanns ' 04956/4205
14-tägig dienstags um 20.00 Uhr
Werner Hanken ' 04956/3853

Bibelkreise in Privathäusern

Bargerfehn
wöchentlich montags um 20.00 Uhr
Lorenz Flitz ' 04956/2957
Südgeorgsfehn
wöchentlich montags um 20.00 Uhr
Meta Brunken ' 04489/2742
Westerfeld
14-tägig montags um 20.00 Uhr
Arnold Bruns ' 04489/2672
Südgeorgsfehn
14-tägig mittwochs um 20.00 Uhr
Eilert Peters ' 04957/8988846

28 29

Chöre
Kirchenchor
wöchentlich donnertags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus, Ursula Olthoff ' 0491/74103
Gitarrenchor
wöchentlich montags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus, Gertrud Specht ' 04489/2428
Posaunenchor
wöchentlich freitags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus, Inga Hellmers ' 04489/935710

Gebetskreise
14-tägig montags um 10.00 Uhr
in Privathäusern
Johanne Collmann ' 04956/2405
14-tägig montags um 20.30 Uhr
in Privathäusern
Ernst Bohlsen ' 04489/941619
wöchentlich freitags um 19.30 Uhr
in Privathäusern
Mareka Bruns ' 04489/1828
“Mütter in Kontakt” 
14-tägig dienstags um 8.45 Uhr 
im Küsterhaus
Elfriede Hanken ' 04956/3853

Alpha-Kurs
zweimal im Jahr 
(11 Abende und 1 Samstag) 
im Gemeindehaus
Gerhard Oltmanns ' 04489/3879

Ehekurs
in regelmäßigen Abständen 
(7 Abende)
im Gemeindehaus
Johann Goudschaal ' 04489/1251

Treff für Alleinstehende
1. + 3. Sonntag im Monat um 14.30 Uhr
im Gemeindehaus
Meta Brunken ' 04489/2742
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Kontakte und Adressen

Pfarramt
Pastor Johann Goudschaal
Hollener Landstraße 8, 26670 Hollen
' 04489/1251 7 04489/410942 
KG.Hollen@evlka.de

Vorsitzender Kirchenvorstand
Anton Park
Zum Wallacker 1, 26670 Hollen
' 04489/942670 7 04489/942671

Küsterin
Martina Heeren
Zur Gaste 25, 26670 Hollen
' 04489/935275

Gemeindehaus & Außenanlagen
Anja & Helmut Ley 
Zur Gaste 17, 26670 Hollen
' 04489/3252

Schwangerenberatung 
Carmen Kramer
Kirchstr. 8, 26670 Remels
' 04956/928410 oder 0173/9022647

Impressum

Herausgeber: Der Kirchenvorstand der ev. luth. Christus-Kirchengemeinde Hollen
  26670 Uplengen, Hollener Landstr. 8, ' 04489/1251
Redaktionsteam: Johann Goudschaal, Anton Park, Maike de Vries
Satz & Layout:  Elisabeth Tel, Andrea Dreyer   
E-mail:  gemeindebrief@kirche-hollen.de
Homepage: www.kirche-hollen.de
Druck:   Gemeindebriefdruckerei Bad Oesingen
Auflage: 1.500 Exemplare
Bilder:  privat, soweit nicht anders angegeben

30 31

Neugeborenenbesuchsdienst
Dorothea Brunken ' 04489/941447
Chrisi Leemhuis-Grashof  04489/941794 '

Diakoniestation
Lindenallee 2, 26670 Remels
' 04956/92841-0

Diakonisches Werk
Untenende 3, 26817 Rhauderfehn
' 04952/952015

Besuchsdienst
Johann Goudschaal ' 04489/1251

Seniorenarbeit
Johanne Müller ' 04489/3906

Kirchenführungen
Gerrik Cramer ' 04489/940057

Mitarbeiterteam
Gerhard Oltmanns ' 04489/3879

CD- & Mediendienst
Alfred Collmann ' 04956/3833

Homepage
Hermann Specht ' 04489/408228

Widerspruchsrecht zur 
Veröffentlichung

Der Kirchenvorstand der ev.-luth. 
Christus-Kirchengemeinde Hollen wird 
regelmäßig besondere Geburtstage von 
Gemeindegliedern, die älter als 80 Jahre 
sind, sowie Ehejubiläen und kirchliche 
Amtshandlungen (z. B. Taufen, Konfir-
mationen, kirchliche Trauungen und 
kirchliche Bestattungen) im Gemeinde-
brief der Kirchengemeinde veröffent-
lichen. Kirchenmitglieder, die dieses 
nicht wünschen, können das dem 
Kirchenvorstand oder dem Pfarramt 
schriftlich mitteilen. Die Mitteilung 
muss bis spätestens zum Redaktions-
schluss des betreffenden Gemeinde-
briefes dem Kirchenvorstand vorliegen.

Konten der Gemeinde: 
Raiffeisen-Volksbank eG
IBAN: DE29285622970100066700
BIC: GENODEF1UPL
Sparkasse Leer-Wittmund
IBAN: DE16285500000006811608
BIC: BRLADE21LER

Bei der Überweisung bitte vermerken:
“Kirchengemeinde Hollen”

Inhalt:            Seite:
An(ge)dacht        2-3
Kirchenvorstandswahlen          4
Gemeindeausflug           5
Rappelzappelkreis/CaféKlatsch            6
KiGo/Rätsel           7
KiGo             8
KiGo-Patenkind           9
Brücke der Hoffnung        10
Aktion Hoffnungsboxen        11
Frauenfreizeit         12
So lange          13
Von Frauen für Frauen        13
Landesposaunenfest        14
Christliche Meditation        15
Gottesdienste   16-17
Evangelische Allianz             18-19
Karmelmission   20-21
Dies und Das              22-23
Vielfalt          23
Geborgen         24
Freud und Leid         25
Altengeburtstage    26-27
Gruppen und Kreise             28-29
Kontakte und Adressen        30
Impressum         31
Konzert Swing- und Klezmerband       32

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
10.08.2018

Weitere Angebote
Kirchenkaffee
nach jedem Sonntagsgottesdienst im Gemeindehaus
Gertraud und Markus Collmann ' 04957/927725

Spontanes Kirchenbuffet
jeden 2. Sonntag  um 12.30 Uhr im Gemeindehaus
Arno und Wiltrud Park ' 04957/927314

Kleine Leihbücherei
jeden 2. Sonntag nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus
Christa Willhaus ' 04489/1723

Altpapiersammlung
an jedem letzen Samstag im Monat, in der Zeit von 9.00 - 12.30 Uhr bei der Kirche
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mit Swing - Klezmer - Tango - Pop - afrikanischer Musik

Sonnabend, 1. September 2018
20.00 Uhr

Christus - Kirche Hollen
Eintritt frei - Kollekte erbeten

Swing- und 
Klezmerband

Uwe Heger
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